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Der Nachricht von
Czaren mit Kaiser

Politische Uebersicht
Halle den 23 Juni 1888

In der Donnerstags Sitzung des Bundesrathes
machte Fürst Bismarck die Mittheilung daß Kaiser Wil
helm als Nachfolger Kaiser Friedrichs in der Regierung
des Königreichs Preußen die Kaiserwürde mit allen damit
verfassungsmäßig verbundenen Rechten und Pflichten
übernommen habe Es sei dies geschehen in dem Ver
trauen auf den Beistand den er in der Erfüllung der Kai
serlichen Pflichten bei Allerhöchstseinen Hohen Bundesge
nossen zu finden sicher sei Der bayerische Bevollmächtigte
Graf v Lerchenfeld Köfering gab hierauf Namens der
Versammlung dem tiefen Schmerz derselben über den dop
pelten Verlust welchen das preußische Haus und die Na
tion innerhalb weniger Monate erlitten haben Ausdruck
und bat den Vorsitzenden dem Kaiser die ehrfurchtsvollste
Theilnahme des Bm desraths auszusprechen In der Rede
mit welcher der Reichskanzler dem Bundesrathe den Ueber
gang der Kaiserwürde auf König Wilhelm II anzeigte
j gab derselbe einen ergreifenden Rückblick auf das Leben und
die kurze Regierungszeit Kaiser Friedrichs sowie eine Dar
stellung der augenblicklichen Lage Es soll die friedliche
Lage besonders betont und angedeutet worden sein daß
in der Politik nach innen wie nach außen die Grundsätze
festgehalten werden würden welche bis jetzt bestimmend
waren

einer Zusammenkunft des
Wilhelm gelegentlich der Reise

des ersteren nach Kopenhagen wird mehrfach gemeldet
Die Ankunft des Czaren in der dänischen Hauptstadt soll
bereits im Juli erwartet werden Andrerseits stellen pol
nische Blätter eine Entrevue des Czaren mit dem deut
schen Kaiser anläßlich der Reise des Czaren nach Kopen
hagen im Monat August in Aussicht Daß sich der
Czar nach Kopenhagen begeben wird ist jedenfalls mit
Sicherheit zu erwarten wenn auch der Zeitpunkt noch
nicht festellt ist oder nicht bekannt gegeben werden soll
Auch österreichische Blätter berichten gleichfalls über eine
bevorstehende Zusammenkunft dcs Czaren mit dem Deut
schen Kaiser

Erzbischof Krementz erließ wie ein Telegramm aus
Köln meldet an die Geistlichen und die Gläubigen des
Erzbisthums anläßlich des Ablebens Kaiser Friedrichs
sowie der Thronbesteigung Kaiser Wilhelms einen Erlaß
welcher in warmen Worten des hochseligen Kaisers ge
denkt Mit ganz besonderer Theilnahme betraure die
katholische Kirche Preußens das frühe Hinscheiden des ge
liebten Herrschers an welchem sich für sie so frohe Er
innerungen und Hoffnungen geknüpft hätten Wäre es doch
Kronprinz Friedrich gewesen welcher vor 10 Jahren in
Stellvertretung seines königlichen Herrn und Vaters auf die
Friedenswünsche des heiligen Stuhles eingegangen sei
Der Erlaß ermahnt dann die Erzdiözesanen Gehorsam
und Unterthanentreue auf den Kaiser Wilhelm zu über
tragen und innig für ihn zu beten

Die Frage der Wiederbesetzung des Ministeriums
des Innern ist noch immer unerledigt Als Nachfolger
in demselben wird u A der Oberpräsident der Provinz
Brandenburg Dr Achenbach welcher den jetzigen Kaiser
in die Geschäfte der Civilverwaltung eingeführt hat ge
nannt

Der neue Minister des Innern wird sich wie die
Nationalztg meint darüber klar sein müssen wie er

sich zu dem Problem der Bekämpfung der So
zialdemokratie ohne das bisherige Sozialistengesetz
stellen wolle da die nochmalige Erneuerung des letzteren
durch das bezügliche Reichstagsvotum der vorigen Session
ausgeschlossen sei

Der Berl Börsenztg zufolge ist es auf ausdrücklichen
Wunsch des Kaisers die Grundbedingung der Ueber
nahme des Ministeriums des Innern daß der neue
Minister ein fest umschriebenes Programm aufstellt Es
solle in Zukunft bei den Wählern kein Zweifel darüber auf
kommen in welcher Richtung sich die inländische Politik der
Regierung bewegen werde Die größte Wahrscheinlichkeit habe
neuestens die Combination für sich daß Herr v Bötticher be
rufen werden dürfte Minister des Innern zu werden Dem
selben Blatt zufolge soll Graf Waldersee demnächst ein
Armeekorps erhalten Endlich kündigt die Börsenztg eine
lebhafte Adreßdebatte im Abgeordnetenhause an
Die Minorität werde die Gelegenheit benutzen Wahlreden zum
Fenster hinaus zu halten und für die Adresse Wendungen vor
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zuschlagen die in derselben nicht gut würden Aufnahme finden
können Uns erscheint es dagegen wahrscheinlich daß der
Wortlant der Adresse vorher zwischen den einzelnen Parteien
vereinbart werden wird so daß eine Debatte in öffentlicher
Sitzung ausfällt

In den Kreisen der Getreidehändler und der Frei
handelspolitiker ruft eine Verfügung des Handelsministers
Fürsten Bismarck an die Aeltesten der Berliner Kauf
mannschaft viel Aufregung hervor Fürst Bismarck hat
im Anschluß an das vor einiger Zeit ergangene Schreiben
an die Aeltesten welches eine vollständige Aenderung der
Normativbestimmungen sür den Terminhandel in Roggen
verlangte jetzt iehr einschneidende Aenderungen in der Zu
sammensetzung der Sachverständigen Kommission verlangt
und auch für anderweitige bisherige Bräuche neue Grund
sätze vorgeschrieben Die Einführung der neuen Bestimm
ungen hat am 1 Okt d I zu erfolgen In der Hauptsache
wird verlangt daß die Lieferbarst von Weizen Roggen
und Hafer an ein erheblich erhöhtes Naturgewicht 72
Kilo für den Hektoliter gebunden wird daß Weizen nur
ungemischt geliefert werden soll und daß die Begutachtung
zurückgewiesener Waare nur von Sachverständigen auszu
führen ist welche außerhalb des Börsenhandels stehen
resp welche frei von Interessen sind also nicht selbst Ge
treidehandel betreiben Das ist der Kern des Verlangten
zu dessen Ausführung die ständige Deputation der Pro
duktenbörse ihre Mitwirkung zu versagen beschlossen hat
weil sie behauptet daß dadurch der Terminhandel gelähmt
werde

Die in Chicago tagende republikanische National Con
vention hat wie ein Kabeltelegramm meldet gestern das
Programm der republikanischen Partei festgestelt Das
selbe spricht sich für Beibehaltung des Schutzzolls aber für
Abschaffung der Zölle auf Tabak und Spiritus aus
Die Verwendung von Gold und Silber soll in bisheriger
Weise im Geld verkehr beibehalten werden Für die Her
stellung der Marine für Küstenbefestigungen Beschaffung
moderner Vertheidigungsmittel Verbesserung der Häfen
sowie für Bezahlung der Nationalschuld werden Credite
gefordert Endlich spricht sich das Programm gegen die
contraetmäßige Arbeit Fremder und namentlich der Chi
nesen aus

Die bulgarischen Minister Stoilow und Natschewitsch
haben beim Prinzen von Coburg ihre Entlassung nach
gesucht Bekanntlich ist dieser Schritt dadurch veranlaßt
daß Prinz Ferdinand das Urtheil gegen Popoff nicht
unterzeichnet

Ueber das Treiben des einen der aus Preußen
ausgewiesenen französischen Journalisten Herrn
Bonneton wurden wie der Schles Ztg geschrieben wird
schon vor Monaten merkwürdige Angaben gemacht Die Ueber
einstimmung mit der eine Anzahl französischer englischer und
auch italienischer Blätter in Anknüpfung an Berichte über den
Krankheitszustand des Kronprinzen in San Remo nicht bloß
über von Bergmann und Bramann sondern auch über die

Berliner Militärpartei sogar auch direkt über den Prinzen
Wilhelm grausame Lügen verbreiteten führten Leute die es
wissen konnten hauptsächlich auf die Informationen Bonnetons
zurück der damals in San Remo weilte und sich gleich nach
her Beziehungen zu Dr Mackenzie wie Schidrowitz für einen
Theil der deutschen Presse rühmte

Die offiziöse Correspondanee Havas meldet Die franzö
siscke Regierung scheint entschlossen von dem Recht der Re
pressalien Gebrauch zu machen und die deutschen Korresponden
ten bei dem ersten Angriff welchen einer gegen Carnot oder
die Republik richten wird aus Paris zu verweisen Alle von
Paris an deutsche Journale gerichteten Korrespondenzen wer
den überwacht werden

Der Oberhofmarschall Fürst Ra d olin reist am Mittwoch
nach Konstantinopel um dem Sultan die amtliche Anzeige
von der Thronbesteigung Kaiser Wilhelms it zu machen

Der Dziennik Poznanski dementirt die Nachricht daß
die polnische Reichstags und Landtagsfraktion eine Adresse an
Se Maj den Kaiser Wilhelm beschlossen habe

Die Ansführungs Bestimmungen zum Zucker
steuergesetz welche dem Bundesrathe zugegangen sind wer
den denselben in der nächsten Zeit lebhaft beschäftigen da sie
bereits wie gestern gemeldet am 1 August d I ins Lebm
treten sollen Es sind meist steuertechnische c Anordnungen
deren Annahme seitens des Bundesraths zweifellos ist Von
den Bundesstaaten kommen dabei hauptsächlich Preußen Braun
schweig und Anhalt in Betracht Beiläufig sei erwähnt daß
Braunschweig allein etwa so viel an Zuckersteuer aufbringt
wie abgesehen von Preußen und Anhalt die übrigen Bundes
staaten zusammen Es ist anzunehmen daß zwischen erwähn
ten meistbetheiligten Staaten wohl im Voraus eine Verein
barung über die Ausfuhrbestimmungen getroffen ist

Von den wichtigeren Gesetzen bezüglich deren in der letz
ten Session des Landtags übereinstimmende Beschlüsse gefaßt
sind war bisher das Gesetz betreffend die Erleichter
ung von Volksfchullasten nicht verkündet Indeß dürfte
die Publikation unmittelbar bevorstehen Dasselbe ist wenig
stens schon zu Lebzelten Kaiser Friedrichs sanktionirt und zwar
ist dasselbe von dem Kaiser Wilhelm als Kronprinz in Stell
vertretung seines hochseligen Vaters vollzogen worden Das
betreffende Gesetz dürfte das Einzige sein welches in dieser
Weise vollzogen ist

Ueber die Krankenversicherung der Arbeiter im
Jahre 1836 ist nunmehr die amtliche Statistik erschienen
Nach derselben waren während des genannten Jahres nahezu
5 Millionen Arbeiter versichert Von diesen gehörten an
Ortskrankenkassen 34,4 pCt Betriebskrankenkassen 26,6 pCt
Baukrankenkassen 0,3 PCt Knappschaftskrankenkassen 7,6 pCt
Jmmngskrankenkassen 0,6 pCt eingeschriebenen Hilfskassen 14,8
pCt landesrechtlichen Hilfskassen 3 pCt und der Gemeinde
krankenversicherung 12,7 pCt Man wird hieraus die Bedeu
tung der einzelnen Kassenarten für unser Krankenversicherungs
wesen leicht erkennen können Die Reichsbevölkerung ist Ende
1836 auf 47,3 Millionen anzunehmen fomit waren also 10,5
PCt sämmtlicher Deutschen ohne dabei die Angehörigen zu
rechnen gegen Krankheit versichert Bedenkt man daß wenn
erst die Krankenversicherung für die land und forstwirthschaft
lichen Arbeiter wie sie im Gesetze vom S Mai 1886 vorgesehen
ist in allen Bundesstaaten ins Leben getreten ist die Zahl der
Versicherten sich verdoppeln wird so kann man ermessen auf
wie weite Kreise sich die Wohlthaten des Krankenversicherungs
zwanges erstrecken

Die Nordd Allg Ztg theilt mit daß die d euts ch e
Colonie in Valparaiso einen prächtigen Kranz auf dem
Sarge Kaiser Friedrichs habe niederlegen lassen und gleichzeitig
10000 Mark für die Ueberschwemmten übersandt habe Ebenso
habe die deutsche Colonie in Buenos Aires dem Reichskanzler
die Summe von S0000 Mark als Ertrag eines von ihr ver
anstalteten Bazars übermittelt Dazu bemerkt das genannte
Blatt Wir begrüßen diese Gaben als ein neues Zeichen für
die treue Anhänglichkeit und für die aufopfernde Theilnahme
mit welcher unsere deutschen Landsleute im Auslande an der
alten Heimath festhalten

Kundgebungen der Theilnahme und Trauer
Wien 22 Juni Nachm In der evangelischen Kirche fand

heute Vormittag ein Trauergottesdienst für den hochseligen
Kaiser Friedrich statt Demselben wohnten Prinz und Prinzessin
Reuß mit sämmtlichen Mitgliedern der deutschen Botschaft
sowie viele andere hochgestellte Persönlichkeiten bei Der Verein

Niederwald beging heute ebenfalls eine Gedächtnißfeier für
Kaiser Friedrich

Wien 22 Juni Das Fremdenblatt erfährt daß der
Reichskanzler Fürst Bismarck an den Grafen Kalnoky eine
Zuschrift richtete in weicher er für den in der Reichsraths
Delegation dem Kaiser Friedrich gewidmeten Nachruf seinen
Dank ausdrückt

Prag 22 Juni Nachm Der HilfsVerein deutscher Reichs
angehöriger hielt heute in der deutschen evangelischen Kirche
einen Trauergottesdienst für den hochseligen Kaiser Friedrich
ab Der Statthalter und zahlreiche Notabilitäten wohnten der
Feier bei

Rom 22 Juni Am Sonntag Vormittag findet in der
Kapelle der deutschen Botschaft ein Trauergottesdienst für den
Kaiser Friedrich statt

London 22 Juni Anläßlich des Ablebens des Kaisers
Friedrich wird am Sonntag den 24 d M um 11 Uhr 45 Min
in der deutschen Kapelle ein Trauergottesdienst stattfinden
welchem folgende Personen beizuwohnen beabsichtigen Die
Prinzessinnen Louise Viktoria und Maud Töchter des Prinzen
von Wales der Herzog von Cambridge der Großherzog und
die Großherzogin von Mecklenburg Streich die Prinzessin
Christian von Schleswig Holstein der Herzog und die Herzogin
von Teck der Premierminister Lord Salisbnry die anderen
Minister der deutsche Botschafter Graf Hatzfeldt das gesammte
Personal der deutschen Botschaft alle anderen Botschafter Mi
nister und Konsuln der Lordmayor Der Prediger Wallbaum
wird die Trauerrede halten

London 21 Juni Der Gemeinderath der City nahm
gestern einstimmig eine Resolution an durch welche der Kai
serin Wittwe Viktoria sowie der kaiserlichen Familie tiefe und
herzliche Theilnahme anläßlich des Todes des Kaisers Friedrich
ausgesprochen wird Eine Abschrift der Resolution wurde dem
deutschen Botschafter Grafen v Hatzfeldt zur Uebermittelung
nach Berlin zugestellt
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Dresden 22 Juni Heute Mittag fand in Gegenwart
zahlreicher Fürstlichkeiten auf Schloß Albrechtsburg die Ein
segnung der verstorbenen Prinzessin Marie von Sachsen
Altenburg und die Taufe der jüngst geborenen Tochter der
selben statt

Karlsruhe 22 Juni Die zweite Kammer nahm die kirchen
politische Vorlage einstimmig in der Fassung der ersten Kam
mer an

Wien 22 Juni Der ehemalige Generaladjutant des Kai
sers später Oberstkämmerer Graf Franz Crenneville ist heute
Vormittag in Gmunden und Reichsraths Abgeordnete Monsig
nore Greuter in Innsbruck gestorben
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Pest 22 Juni Die vereinigten Ausschüsse der ungarischen
Delegation genehmigten nach dreistündiger Debatte einhellig
den Kredit von 47 Millionen

Paris 22 Juni Die Verwaltungs Kommission des In
stitut de France richtete an den Minister Präsidenten Floquet
das Ersuchen die Rückkehr des Herzogs von Aumale welcher
eines der ausgezeichnetsten Mitglieder des Instituts sei zu ge
statten zumal ein solcher Schritt jedes politischen Charakters
entbehren würde Floquet erwiderte er nehme das Ersuchen
mit aller dem Institut gebührenden Achtung entgegen aber er
könne diese Angelegenheit nicht als eine unpolitische betrachten
ein Beschluß in dieser Frage stehe allein dem Ministerrath zu
Floquet versprach die Sache dem Ministerrath zu unter
breiten

London 22 Juni Unterhaus John Morleh kündigte an
er werde nächstens beantragen Die Handhabung der irischen
Verbrechensakte und die Art ihrer Ausführung nnterminirten
die Achtung vor dem Gesetze fesselten den Geist des irischen
Volkes und seien den gemeinsamen Interessen des vereinigten
Königreiches höchst nachtheilig Der erste Lord des Schatzes
Smith erklärte hierauf da dies ein Mißtrauensvotum sei be
stimme die Regierung den kommenden Montag für die De
batte

London 21 Juni Wie die Daily News erfährt wird
Gladstone heute im Unterhause die Einbringung eines Antra
ges anmelden welcher die ganze Handhabung des irischen
Zwangsgesetzes angreift

London 22 Juni In einer Versammlung von nnionisti
schen Liberalen unter dem Vorsitze des Marquis of Hartington
welcher auch Chamberlain beiwohnte wurde beschlossen das
Vorgehen der Regierung zu unterstützen indem der s 9 der
Lokalverwaltungsbill fallen gelassen werden solle vorausgesetzt
daß die Regierung bei der Berathung des Antrags Stevenson
betreffend die Schließung der Schankwirthschaften am Sonn
tag Erleichterungen zugestehe

Tages Chrsmk
Der Kaiser konferirte am Donnerstag Nachmittag

von 2 bis 3 Uhr mit dem Chef der Admiralität und hier
auf von 3 bis gegen 5 Uhr mit dem Staatsminister
Grafen von Bismarck Nach der Rückkehr von einer mit
Ihrer Majestät der Kaiserin unternommenen Spazierfahrt
hatte der Monarch dann am Abend noch eine längere
Konferenz mit dem Justizminister Dr v Friedberg Wie
die Nat Ztg hört werden Kaiser Wilhelm und Kai
serin Victoria Augusta sich im Herbst als König und Kö
nigin von Preußen in Königsberg krönen lassen Es heißt
daß die kaiserliche Familie während des Sommers keine
Reise unternehmen werde doch dürfte der Kaiser nach
dem Prinz und Prinzessin Heinrich ihre Residenz in Kiel
werden aufgeschlagen haben dorthin einen kurzen Ausflug
machen Im Monat August wird in der Familie des Kai
sers einem freudigen Ereign iß entgegengesehen Am
Tage da Kaiser Friedrich verschied war bekanntlich allge
mein das Gericht verbreitet daß dasselbe schon eingetre
ten sei

Ueber den demnächstigen Aufenthalt der
Kaiserin Victoria treten immer weitere neue Lesarten
auf so meldet die Schlesische Zeitung nach einem Ber
liner Telegramm daß die hohe Frau die Absicht habe
zunächst nach Wiesbaden überzusiedeln Die Frankfurter
Zeitung bringt ein Londoner Telegramm in welchem es
heißt Die Kaiserin Wittwe Victoria wird dringend einge
laden zur Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten nach
England zu kommen Sir Henry Ponsonby Geheim
sekretär der Königin von England ist mit Privatbriefen
an die Kaiserin Wittwe Victoria und den Kaiser Wilhelm
aus London nach Potsdam bezw Berlin abgereist

42 Zwei Mütter
Roman von A Godin

Schon tausendmal hatte sie bereut daß sie von den Verhält
nissen überrascht einer Fremden zugestanden was sie stets nur
mit höchster Vorsicht gewährte den Eintritt in ihren Fa
milienkreis Das Wort ihres ehrlichen Herzens daß die
Fürstin ihren Theil an Fedor nehmen möge war bald in
einem Grade zur Erfüllung geworden der Emmy mehr
und mehr beängstigte

Die Fremde wob um den Knaben ein schimmerndes
Netz das all sein Fühlen und Denken zu umspinnen be
gann Ihr Lebensretter so hatte sie ihn halb im
Scherz beim ersten Wiedersehen begrüßt blieb der
Gegenstand ihrer unablässigen Aufmerksamkeit Selbst in
Emmy s Nähe war Alles was die Fürstin sprach und
that auf Fedor berechnet in jener nicht zu bezeichnenden
Weise die ihr Ziel erreicht wie ein elektrischer Strom
gelang es ihr aber ihn sür sich allein zu haben so nährte
sie den jungen enthusiastischen Geist mit berauschender
Kost

Fedor war eine einsame Natur Bis jetzt kannte er
nur das Leben der Schule und des Hauses Das schöne
Familienverhältniß füllte sein Gemüth die Pflege der
Musik seine freien Stunden Lebensfrisch genug um sich
gegen die Genossen nicht abzuschließen trat er doch keinem
seiner Mitschüler näher Was er an Austausch für Geist
und Herz bedürfte gab ihm die Mutter deren ewig
quellende Lebendigkeit ihn nichts vermissen ließ während
ihr Zartsinn seinen reizbaren Instinkten stets wohlthuend
begegnete Jedem Elemente in ihm war Nahrung ge
worden nur einem nicht nicht dem flammenden Weihe
geschenk des Künstlers der Phantasie

Die Fürstin hatte in den großen braunen Augen des
Jünglings den Sehnsuchtsfunken wohl erkannt sein
mütterliches Erbe Z Ihre Erscheinung schon genügte seine
feurige Phantasie zu wecken und sie verstand es ihr
Schwingen zu geben Sie träufelte Sehnsucht in sein
Ohr nach der weiten weiten Welt da draußen nach
der Freiheit seinem Künstlerberuf folgen zu dürfen
nach Genuß des Schönen in seinen tausend Formen Sie

Der Großherzog von Baden kehrte Donnerstag
Abend nach der Abreise der Kaiserin Augusta mit seiner
erlauchten Gemahlin nach dem Potsdamer Stadtschlosse
zurück Dem Vernehmen nach wird der Großherzog von
Baden nock bis zum Dienstag der nächsten Woche in
Potsdam verbleiben Ebenso hat der Großherzog von
Hessen seinen Aufenthalt in Potsdam bis zu Anfang der
nächsten Woche verlängert Auch der Prinz von
Wales hat seine Rückkehr nach England bis zum nächsten
Sonntag oder Montag hinausgeschoben

Die Kaiserin Augusta ist mit den Damen und
Herren ihres Gefolges Freitag Vormittag wohlbehalten
wieder in Baden Baden eingetroffen

Der Kaiser hat das Gardehusaren Regiment
dessen Commandeur er als Prinz war zu seinem Regiment
ernannt

Die Berliner Stadtverordneten haben be
schlossen zur steten dankbaren Erinnerung an die Kaiser
Wilhelm und Friedrich die Marmorbüsten beider Kaiser
im Sitzungssaals aufstellen zu lassen Gegen den Antrag
stimmte nur der Sozialdemokrat Tutzauer

Als Nachfolger des Chefs des Civilkabinets
Wilmowski werden genannt Unterstaatssekretär von
Lucanus und Kammergerichtspräsident Oehlschläger
Wie der Voss Ztg mitgetheilt wird war eine der letzten
Regierungshandlungen des Kaisers Friedrich die Zuweis
ung einer Jahrespension von dreitausend Mark an die in
Hamburg lebende Frau Louise Fröbel die Wittwe
des berühmten Pädagogen Friedrich Fröbel

Bei der Reichstag s eröffnu ng Montag Mittag 1 Uhr
im Weißen Saale des königlichen Schlosses zu Berlin wird
der große Vortritt bei Hofe mit Hof Ober Hof und obersten
Hofchargen dabei fungiren Ueber dem Throne wird der
Kaiserbaldachin sich erheben von Goldstoff da Gelb die Kaiser
farbe ist mit den eingestickten Reichsadlern Zur Seite des
Thrones werden die Krönungsinsignien ausgelegt sein Außer
den Ministern werden die ganze Generalität und die wirklichen
Geheimen Räthe der Feierlichkeit beiwohnen

Bezüglich der Mittheilung über die Miß
handlung von Franzosen auf demBahnhof in Frei
burg i Br durch Studenten konstatirt die Freiburger
Zeitung daß die Nachricht mehrfach unrichtig ist Es
waren nicht Franzosen sondern Italiener Vier Mitglie
der des betreffenden Korps sind mit einer Carcerstrafe
von 8 Tagen bis zu 3 Wochen bestraft worden Ferner
ist die Suspension des Korps sür das Sommersemester
beantragt

Von der Expedition Stanley s Nach einem
Telegramm des Reuterschen Bureaus aus Paul de Lo
anda d 20 d sind in dem Lager von Dambunga arabische
Flüchtlinge eingetroffen welche bestätigen daß die Expedi
tion Stanley s in einer waldigen gebirgigen Gegend jen
seits des Aruwhimi Flusses Mitte April in Verwirrung
gerathen sei Die Zahl der an der Expedition Betheiligten
sei in Folge der fortdauernden Kämpfe mit den Eingebo
renen um ein Drittel vermindert Stanley sei durch einen
Pfeil schwer verwundet und sei mehrere Male in seinem
Lager von feindlich gesinnten Eingeborenen eingeschlossen
worden weshalb er weder mit Emin Bey noch mitUam
bunga sich in Verbindung setzen konnte Eine neue Hilfs
expedition soll unter dem Major Bartelot in Leopoldville
organisirt werden

Diese Nachrichten stimmen mit den schon vor einer Woche

von Brüssel aus verbreiteten überein Die letzteren mel
deten es sei ein von Kinchassa am 16 April datirter Brief

lockte so mütterlich weich und doch so sirenenhaft schmeichle

risch bis der Wunsch an ihrer Seite in all diese reichen
Quellen des Lebens tauchen zu dürfen in ihm aufgestiegen

war und nährte dann mit kühnem Griffel die Grenze
der Möglichkeiten weithinzeichnend den Wunsch zum Ver
langen

Wie wen ihr geliebter Sohn schon von ihr fortgelockt
war ahnte Emmy kaum doch empfand sie mit Schrecken
die mit ihm vorgegangene Veränderung Zerstreut und
gleichgültig gegen Alles was ihn sonst interessirt kam
fiebernde Lebendigkeit über ihn sobald die Fürstin in der
Nähe war In unbewachten Momenten entschlüpften ihm
Worte und Anöeutungen so fremd dem Lebensgang der
bis jetzt fest vorgezeichnet ihm felbst als das einzig Rich
tige und Erstrebenswerthe erschienen war daß Emmy be
gann den Einfluß den sie fürchtete für noch verderblicher
zu halten als ihr zuerst möglich erschienen Sie hielt
ernstlich Rath mit sich ob es klug gehandelt sei den
Aufenthalt in Swinemünde abzukürzen Was aber ge
wann sie durch einen Schritt für den sie Fedor gegen
über erst nach äußerlicher Begründung hätte suchen müssen

die Fürstin würde jedenfalls nach Berlin gefolgt sein
Sehnsüchtig dachte Emmy des fernen Gatten Trat

sein klares sicheres Wesen vor ihr geistiges Auge dann
begriff sie weshalb er in seinen Briefen auf ihre neuesten
Mittheilungen über Fedor wenig einging ihre Sorge
mochte ihm frauenhaft thöricht erscheinen Und doch ließ
das Gefühl womit sie den geliebten Sohn von jedem
Winke der Fremden abhängig sah sich nicht tödten

V 5
S

Die Jungfer der Oberstin von Osten war eben geschäf
tig in dem Leinwandzelt neben dem Hause Ordnung her
zustellen Bereits war der Teppich gereinigt und neu
aufgelegt der Tisch mit einer feinen Kaffeeserviette und
dem frischesten Rosenstrauß geschmückt Nun versorgte sie
die Blumentöpfe welche beide Seiten des kleinen isophas
einfaßten als eine sonore Männerstimme sie anrief

Therese

Das Mädchen fuhr herum Der Herr Oberst rief
sie in Hellem Erstaunen aus dem noch hellere Freude durch
klang Wie wird die gnädige Frau sich freuen

eingegangen nach welchem der Adjunkt des Majors Bar
telot des Befehlshabers des Stanley fchen Lagers Herr
Herbert Ward auf der Durchreise nach Saint Paul de
Loanda Kinchassa berührt hat Ward habe berichtet daß
in dem Augenblicke als er das Lager am Aruwhimi ver
lassen jede Nachricht über Stanley fehlte aber Araber
erzählten Stanley und Kapitän Nelson seien verwundet
worden und die meisten Leute der Expedition seien darauf
desertirt Das oben genannte Iambunga ist eine Station
am Aruwhimi in welcher Stanley vor seinem im Juli v
I erfolgten Abmarsch in das Innere sein Lager aufge
schlagen hatte

Einen Bericht Dr Mackenzie s über die
Krankheit des Kaisers Friedrich veröffentlicht wie
man aus London telegraphirt das British Medical
Journal In demselben heißt es einige Tage vor seiner
Abreise aus Charlottenburg habe der Kaiser angefangen
sich weniger gut zu befinden das habe in Potsdam fort
gedauert doch seien die Symptome keineswegs beunruhigend
gewesen bis zum 8 d Mts früh zu welcher Zeit Prof
Dr Krause bemerkte daß als der Kaiser Milch trank
ein Theil derselben durch die Luftröhre in die Lunge
drang was einen heftigen Husten verursachte während ein
anderer Theil aus der Kanüle herausströmte Während
der ganzen langwierigen und schweren Krankheit bei wel
cher die Aussicht auf Besserung beständig durch plötzliche
Nückfälle getiübt worden sei kein Laut der Klage über
die Lippen des Kaisers gekommen ebensowenig habe der
selbe ein Zeichen der Ungeduld von sich gegeben Seine
Aerzte und seine nächste Umgebung werden sich stets der
Dankbarkeit erinnern welche der Kaiser für Dienste ge
habt hat die gewöhnliche Patienten als ein ihnen zukom
mendes Recht in Anspruch nehmen

Zu obiger Kundgebung bemerkt die Nat Ztg Der
Muth des Herrn Mackenzie nach dem schrecklichen Ergebniß
der Sektion noch zu schreiben daß Kaiser Friedrich erst kurz
vor der Abreise von Charlottenburg angefangen sich weniger
gut zu befinden ist nicht beneideuswerth Diese Ausdrucks
weise welche jetzt doch nicht mehr damit entschuldigt werden
kann daß man dem Patienten seinen wirklichen Zustand ver
heimlichen mußte entspricht durchaus allen früheren Kundgeb
ungen des Herrn Mackenzie über die Krankheit Es war
offenbar sehr praktisch ihn vor seiner Abreise schriftlich einge
stehen zu lassen daß der Kaiser am Krebs gestorben sonst
würde Herr Mackenzie vermuthlich in den englischen Blättern
letzt auch dies wieder ableugnen und behaupten die deutschen
Aerzte hätten den Kaiser durch die künstliche Ernährung der
letzten Tage getödtet Die Einleitung ni solchen Behauptungen
war allem Anschein nach durch die Erklärung welche Herr
Mackenzie einige Tage vor dem Ende über seine persönliche
Ansicht betreffs der künstlichen Ernährung verbreiten ließ schon
getroffen

Bis zum letzten Moment so wird der Neuen Freien
Presse aus Berlin geschrieben hielt Kaiser Friedrich an dem
Gedanken fest daß er nie den Thron bestiegen hätte wenn eine
Operation erfolgt wäre bis zum letzten Augenblicke war er
trotz einzelner Momente angstvoller Verzagtheit der M mnng
daß ihm Genesung beschicken sei Acht Tage vor ieiuen Tode
schrieb er Mackenzie Lassen Sie mich Bismarck nicht im
Bette sondern im Lchnstuhle empfangen ich will ihm Beweise
der Fortschritte meiner Gesundheit geben und als er schon
von den Schatten des Todes umschwebt war wendete sich sein
Blick zagend zu Mackenzie und seine Hand wies mit einer
Geberde des Erstaunens auf die sich zu dem Krankenlager
herandrängenden Familienglieder Er schien fragen zu wollen
was all dies bedeuten solle Während Kaiser Friedrich noch
hoffnungsvoll im Parke von Sanssouci den Spuren seines
großen Ahnen nachging meinten die kleinen Leute die ihm be
gegnet und die ihn in besseren Tagen gesehen thränenden
Auges Der Aermste sie haben ihm die Hand wie einem

Wo ist meine Frau fragte Osten ungeduldig Ich
war im Hause dort ist Alles leer

Die gnädige Frau ist mit Fannychen im Bads sie
müssen aber im Augenblick zurückkommen ich war eben
im Begriff den Kaffeetisch herzurichten

Und Fedor Hat er meine Frau begleitet
Bewahre sagte Therese abwehrend die Herren haben

ihre aparten Stunden Unser junger Herr ist in der
Stadt um die Frau Fürstin abzuholen Die Herrschaften
nehmen hier gewöhnlich den Kaffee zusammen und machen
dann eine Ausfahrt Herr Oberst brauchen nicht lange
zu warten um diese Zeit kommt die gnädige Frau imm r
nach Hause

Osten überlegte einen Augenblick dann nahm er im
Zelte Platz Sollte die Fürstin oder sonst ein Besuch
vor meiner Frau hierherkommen so erwähnen Sie meine
Anwesenheit nicht Therese ich wünsche die Meinigen un
gestört zu begrüßen

Er zog die Vorhänge des Zeltes so weit zu um durch
eine Spalte derselben freien Ausblick zu behalten und
lehnte sich in das Sopha zurück um sich in heiteren Ge
danken zu wiegen Der erste Eindruck getäuschter Erwar
tung war überwunden sein Plan die Seinen zu über
raschen blieb ja unverloren Wie sehnte er sich danach
Frau und Kinder wiederzusehen Zwar hatte er ihnen
während der Dauer des Waffenstillstandes einen kurzen
Besuch in Berlin abgestattet aber damals vereinigte sich
Manches dem Zusammensein die Ruhe zu nehmen Jetzt
stand ihnen Allen das langentbehrte Familienglück wieder
dauernd in Aussicht und Paul war dessen innig froh
mehr noch um Emmy s als um seiner selbst willen Seit
einiger Zeit hatten ihre Briefe ihn nicht befriedigt sie
zeigten nicht mehr das schöne Gleichgewicht das sie nach
manchem Kampfe ihrem Naturell abgewonnen hatte

In der zwischen den Gatten eifrig geführten
Korrespondenz spielte während der letzten Wochen das
Auftreten der Fürstin eine große Rolle gab Emmy auch
der Herzensangst die sie um Fedor erfüllte nicht vollen
Ausdruck so theilte sie doch genug mit um Paul von dem
Einfluß welchen die Fürstin auf den Knaben gewonnen
eine Vorstellung zu geben Er legte darauf kein Gewicht

Fortsetzung folgt



Verwundeten in eine Schlinge gelegt daß ihm das Grüßen
nicht zu viel Mühe verursache

Sogar das Bayrische Vaterland welches
sonst alles Norddeutsche ob gut oder nicht auf das Ge
hässigste verurtheilt schreibt Beim Hingange Kaiser
Friedrichs trauern auch wir und unsere Trauer um ihn
ist gewiß tiefer und aufrichtiger als die Trauer gewisser
Kreise und Parteien in Preußen Nicht dem Kaiser
oder König von Preußen gilt unsere Trauer sondern dem
aufgeklärten hochherzigen edelsinnigen Fürsten der wahr
haft ein Vater des Vaterlandes und seines Volkes gewor
den wäre wenn Volk und Vaterland ihn verdient hätten
dem hochgestellten herrlichen Menschen der stets so gut
so human so edel im Frieden so kameradschaftlich im
Kriege dachte und handelte dem tapferen Soldaten und
Feldherrn der 1870 auch unsere Schlachten geschlagen c

Vom Tagebuche Kaiser Friedrich s Daß
Kaiser Friedrich ebenso wie sein Vater Kaiser Wilhelm I
ein umfangreiches Tagebuch geführt hat welches über
jeden Tag seines Lebens ausführliche Nachricht giebt
dürfte wie die Magd Ztg meldet wenig bekannt sein
Der Verblichene wandte dieser Arbeit eine ganz besondere
Sorgfalt zu und war noch in den letzten Jahren seines
Lebens bestrebt etwaige Lücken auszufüllen und flüchtig
hingeworfene Andeutungen ausführlicher zu ergänzen Be
sonders die bonner Studentenzeit und die ersten Jahre
nach der Vermählung mit der Tochter der Königin Victoria
von England waren wie der Monarch als Kronprinz
einst unter Lachen selbst gestand etwas allzu kurz wegge
kommen so daß dieser Theil des Tagebuches einer ganz
besonderen Erweiterung und Vervollständigung bedürfte
Aus der Erinnerung diese Auszeichnungen vorzunehmen
ging bei dem wechselvollen Leben welches hohe Personen
zu führen Pflegen schwerlich an und so war guter Rath
theuer Da kam ein Retter in der Noth Ein in Berlin
lebender Schriftsteller welcher eine Biographie des Kron
prinzen bis zum Tage der Silberhochzeit geschrieben hat
war schon vor Jahren auf den Gedanken gekommen ein
Tagebuch in Kalenderform über den dereinstigen deutschen
Kaiser Friedrich anzulegen Der Staatsanzeiger und
verschiedene hervorragende Zeitungen wurden von ihm be
züglich ihrer in den Hofberichten und im politischen Theil
befindlichen Nachrichten über den hohen Herrn aus
gezogen so daß allmälig nach jahrelanger Arbeit ein
ungemem genaues und ausgezeichnet verfaßtes Tage
buch über Kaiser Friedrich entstand welches vom
Tage seiner Geburt an die eingehendste Auskunft gab
Unser Fritz welcher den betreffenden Schriftsteller per

sönlich kannte und schätzte hörte von jener Riesenarbeit
und erbat sich dieselbe zur Durchsicht und zur Vervoll
ständigung seines eigenen Tagebuchs Als der Kronprinz
nach Homburg ging nahm er das umfangreiche Manu
feript mit Sechs Monate lang blieb dasselbe in seinen
Händen und während dieser Zeit wurde das eigene Tage
buch in den Lücken vervollständigt und erweitert An jener
Arbeit hatte der Kronprinz mit geringen Ausnahmen nichts
auszusetzen im Gegentheil er war von der Peinlich
keit der Buchführung über sein Leben geradezu erstaunt
und versicherte schließlich den betreffenden Schriftsteller
seines wärmsten Dankes und seiner ungetheiltesten Aner
kennung

So ist es denn gekommen daß das Tagebuch Kaiser
Friedrich s ohne jede Lücke geblieben ist und eine ununter
brochene Darstellung seines vielbewegten Lebens giebt
Vielbewegt aus dem Grunde we l kein Mitglied des

hohenzollern schen Hauses je so viel gereist ist wie der Ver
blichene Daß ihm auf diesen Reisen manches Abenteuer
zugestoßen ist und daß nach dieser Richtung sein Tage
buch an die Erlebnisse eines Gerstäcker erinnert braucht
kaum hervorgehoben zu werden Wohl das furchtbarste Er
lebniß war das Eisenbahnunglück bei Gütersloh am 21 Jan
1851 als der Prinz von Berlin nach Bonn zurückkehrte
Der Zug entgleiste in voller Fahrt und stürzte bei der
sogenannten Kiebitzweide einen 15 Fuß hohen Damm hin
unter Nicht weniger wie 43 Personen blieben todt und
mehr oder weniger schwer verwundet am Platze Der
Prinz erhielt einen heftigen Stoß am Hmterkopf welcher
ihm momentan die Besinnung raubte Sonst kam er
glücklich davon Am 26 Januar wurde für seine glück
liche Errettung aus Lebensgefahr in sämmtlichen Berliner
Kirchen ein Dankgottesdienst veranstaltet acht Tage später
in sämmtlichen Kirchen der Monarchie

Ueber den Paradesarg des Kaisers Friedrich
sind vielfache Irrthümer und irrige Ansichten verbreitet und
wird uns deshalb von zuverlässiger Seite folgendes mitgetheilt
um insbesondere der Meinung entgegenzutreten als sei der
Paradesarg sür Kaiser Friedrich derselbe in dem Kaiser Wil
helm aufgebahrt und ausgestellt gewesen wäre Für beide
Kaiser sind nach dem Modell des Sarges des Großen Kur
fürsten in der Domgruft diele beiden Paradesärge angefertigt
worden Der Paradesarg besteht in einem extra schweren und
gediegenen MetalbEinsatziarg dem Uebersarg aus besten alten
und starken Elchenbohlen Dieser ist dann ganz mit echt Seiden
Purpursammet bezogen und sehr reich mit echter Goldtresse
doppelt besetzt reichen Eckverzierungen und den besonders
schönen und eleganten 10 Stück königl Griffen mit Adlerköpfen
Krone versehen und sieht sehr Prächtig und reich aus Die
innere Ausstattung war ebenfalls genau dieselbe in reicher
weißseidener Atlas Ober und Untermatratze zwei Atlas Kissen
in schwerstem und feinstem Stoff und reich mit weißseidener
Schnur und weißseidenen Quasten garmrt

Aus dem Leben Kaiser Friedrichs theilen wir noch
einen kleinen aber charakteristischen Zug mit Welchen Ernst
der Kronprinz als militärischer Kommandant entwickelte wie
sehr ihm das Wohl der Mannschaft am Herzen lag beweist fol
gende Historie aus dem Jahre 1878 welche damals in der gan
zen deutschen Armee Aussehen erregte Kronprinz Friedrich
Wilhelm hielt nämlich zu Pasewalk die Jnspizirnng eines pom
merschen Kürassierregiments ab Als die Besichtigung vorüber
war athmete alles auf denn es hatte wie man sagt alles ge
klappt Da ritt der Kronprinz an einen Kürassier heran und
fragte Wie gefällt Dir Dein Quartier mein Sohn Es
war ein Kaufmann aus Stettin Her allerhand auf dem Kerb
holz hatte und dem man deshalb ein sogenanntes Strafquar

tier gegeben Sein Pferd stand so ziemlich dreiviertel Stun
den davon am anderen Ende der Stadt Der Gefragte ant
wortete Gar nicht Kaiserliche Hoheit Fensterscheiben hat
die Stube gar nicht ich habe Oelpapier davor kleben müssen
Sie ist ferner so dunkel daß ich die Thür offen lassen muß
um etwas zu sehen Wenn ich den Helm aufsetze stoße ich an
die Decke Neues Stroh habe ich seit sechs Monaten nicht
erhalten Haben Sie das gehört Herr Rittmeister wandte
sich der Kronprinz an den Führer der Schwadron Das ist
ja eine recht nette Bude die muß ich mir doch einmal ansehen

Mittlerweile jagte schon ein Mann zu dem Servicedepu
tirten dieser eilte nach dem Musterquartier ordnete seine mög
lichste Instandsetzung an und griff sogar selbst zum Besen um
die Spinngeweben von Decke und Wänden herunterzufegen
Doch schon ritt der Kronprinz in den Hof ein hinter ihm der
Oberst der Rittmeister der Wachtmeister der Berittunteroffi
zier und der Bewohner der Stube Von diesem geführt er
schien der Kronprinz in der Stube und befahl Leg Dich mal
in Dein Bette wie Du da gehst und stehst Die alte Bett
stelle krachte in allen Fugen Jetzt setze Dir den Helm auf
Der Mann konnte in der That nicht aufrecht stehen Nun
brach das Unwetter los Beim Gehen wandte sich der Kron
prinz noch einmal zu dem Kürassier Sollte Dir etwas Pas
siren mein Sohn so weißt Du wo ich wohne in Berlin Un
ter den Linden

Marine S M Kanonenboot Iltis Kommandant
Kapitän Lieutenant v Eickstedt ist am M Juni er in Naga
saki eingetroffen und beabsichtigt am 6 Juli er wieder in
See zu gehen S M Schiffsjungenschulschiff Nixe Kom
mandant Korvetten Kapitän Büchsel ist am 21 Juni in Dart
mouth eingetroffen S M Kreuzerfregatte Leipzig Kom
mandant Korvetten Kapitän Hartog ist am 2l Juni er in
Gibraltar angekommen und beabsichtigt die Weiterreise am 23
Juni er fortzusetzen

Der vierte Strafsenat des Reichsgerichts ver
warf gestern die im Posener Sozialistenprozeß eingelegte
Revisionsbeschwerde

Europäische Gefangene In Kairo eingetroffenen
Nachrichten über europäische Gefangene beim Mahdi entneh
men wir Der Deutsche Neufeld welcher im Jahre 1886 nach
dem Sudan zog theils um dort wieder Handelsbeziehungen
anzuknüpfen theils um Versuche zur Befreiung der Europäer
zu machen wurde zuerst vom Mahdi als Baumeister verwen
det Bei dieser Gelegenheit entfuhr ihm gegen einen nach
lässigen arabischen Arbeiter ein Schimpfwort worauf er in
Ketten gelegt und aufs Härteste mißhandelt wurde Man
führte ihn nämlich zweimal zum Galgen und ließ ihn einige
Zeit daran hängen ohne ihn jedoch ernstlich zu beschädigen
Doch soll es dem mit Land und Leuten wohlbekannten Manne
gelungen sein seine Lage wieder zu verbessern Die Angehö
rigen der unter österreichischem Schutze stehenden katholischen
Mission drei Patres und vier Nonnen sind dem größten
Elend preisgegeben Die Patres müssen durch Verkauf ge
kochter Bohnen ihr Leben fristen während die Nonnen gezwun
gen wurden ebenfalls gefangene Griechen zu heiratheu

Ein Held Bei den militärischen Schauspielen zu Ehren
des französischen Ministerpräsidenten bei Marseille war die
Glanznummer der Angriff einer Husaren Abtheilung auf eine
Artillerie Brigade Bei dieser ereignete sich ein Unfall der um
so peinlicher berührte als dessen Opfer sein Leben in die Schanze
schlug um die Zuschauer vor einem Unglück zu bewahren in
einer Kanone war ein Schaft vergessen worden der beim Ab
feuern in die Zuschauermenge geschleudert worden wäre Der
Artillerist Michelis der dies im letzten Augenblick bemerkt
hatte stellte sich da er deu Schart nicht mehr entfernen konnte
vor die Kanone und erhielt die ganze Ladung in die Brust
Er wurde schwer verwundet nach dem Hospital gebracht wo
er noch im Laufe des Abends unter schrecklichen Schmerzen
den Geist aufgab In Folge dieses Unglücksfalles wurde das
auf Abend angesetzte Bankett abbestellt und die vorbereiteten
Speisen an die verschiedenen Spitäler vertheilt

CiMSkMMe
Katholischer Gefellenvereln Ab von 8 10 In Wilke s Restaurant
Verein Frrimdschastsbnnd Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Uie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 2 Juni 1888
Voltjtechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Berein für Halle und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Berein ehemal 36ger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemefcher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren r

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiitzenbund Ab 3 Versammlung im Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut zum Forsthaus
HMe scher Turnverein Mends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Mherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Fachschule der Schuhmacher Inunng Montag Abends 8 Uhr in Wilke s
Restaurant
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Montag den 25 Juni Abends Punkt A Uhr Probe
für Chor und Orchester im Saale der Volksschule

Zutritt nur für Singende

Berliner Börse MM ZI Juni
In Folge bewerkstelligter Realisationen seitens der Hausse

Partei trug das Geschäft der heutigen Börse ein minder leb
Haftes Gepräge Doch blieb die Tendenz im Allgemeinen fest
namentlich für Russenwerthe Der Montanmarkt entbehrte der
einheitlichen Haltung Heimische Bahnen verkehrten ruhiger
Banken und Rentenwerthe erfreuten sich reger Beachtung Erst
gegen den Schluß des Geschästs griff eine leichte Abschwächuug
der Tendenz Platz

Produktenbörse Berlin 22 Juni Weizen nach schwachem Anfang etwas
fester loko 160 bis 30 M September Oktober 164 25 bis 164 bis 164,50
M Roggen loko behauptet Termine fest und höh r loko 122 bis 129
M September Oktober 133,75 ins 130 bis 129,75 M Hafer loko ver
nachläfstgt Termtne befestigend loko 111 bis 137 M September Oktober
114,50 is 114,25 bis IIS,50 M Gerste still loko 112 bis 184 M

Rüböl wenig verändert loko ohne Faß M September Oktober
47,50 M Petroleum ohne efchäft iloko M SpirituSloko knapp zugeführt Termine sehr still etwas niedriger mit 5 M
Verbrauchsabgabc loko ohne Faß 51 50 M September Oktober 52,20 bis
51,90 M mit 70 M Verbrauchsabga e loko ohne Faß 32,50 M Sep
tember Oktober 33,10 bis 32,90 M Mehl eher behauptet Weizen
mehl 00 24,50 bis 22,75 M 0 22,75 bis 20,75 M Roagenmehl 0 17,25
bis 16,75 M 0 und 1 18,25 bis 17,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Ostprenß Südbahu
Saawahu gar wuv

do
Wewiar Gera
Werrabahu l Kw

do 1SS6

Aachen Mastricht
DitZ Bodenbach

do 2 Ldo 3 IiKaZchau Oderberger

Kronpr Rndolfsb
Oesw Fr Staatsb

do von 1L74
do von 1835
ds ErgSnz Netz
do 1 2 A
do Goldvr

Ptlsen Priesen
Küdosterr Losch

do neue
do Obltgat
do GoldUngar NordosÄahn

Brest Grajewo wd g
Kr Russ EiienS g
Koslow Worou gar
itursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do klew
Mosco KurA gar
Miisw Rjäsa gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaichk Morczauskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleizts
Warschau Teresp g
WladtiawW

W chU

Ä

4 10l 0 G
4

4

4 105, tG
4

ZV 99 30 G
4

4

4

Ä WMtZsA
4 102,80 G
ö 8 ,10 G
ö 35
S 107,10 G
5 81,75 bE
S 103 75 B
4 73,10 B
3 31 90 b
3 73,30 B
S 75 60 L
3 77,50 G
S 106,90 Ä
4 101 60 B
4 73 D3 S8 30 G

3 53,90 v
k 11 3,30 dG
4 35 bBS 77 50 bL
L 86,70 b
Z 71,70 G
S 92, 5 ö
S 32 50 d
s S4,S0 G
4 85,10 b

4 7ö 5 b
4 8 25 SG
4 85 3 s400
S 91 25 G
4 80,10 G
3 64,40 0

3 65,10 i
S 92 90 b
4 77,40 b

Amsterdam 100 U S T 1S8 90 b
London 1 LftrI 3 r 20,38 i

Parts 100 Fr S T 80,65 bB
BZim 100 Fl S 161,45 o

Petersburg 100 SK 3 W 84 40 i

garaut 3

Italien Rente 5 97,5,0 bG
Oesten Goldrente 4 89 70 B

do Papisrrents 4 64,40 bdo Silberrente 5 65 5 rGRnmän große 8

do amortis 5 92, dIRufs Goldrente 6 IM ddo kons 8c sr 4 81,50 b
do do ö4 5 95 30 b
do do 1er 5 37 90 o
do Orient Anl S 56,70
do Prämien 64 5 157 25 b
do do 63 3 42 Sdo T Bodenkr 6 70 50 B
do Curl Pfdbr 5 54,25 SG

S rb Eold Pfdbr 5 82, 0 d S
do Rente 5 80,75 d A

Nag Gow 1000 4 81H0 b
do o 500 4 81,90 b

do do 100 4 32 ddo Jnvest G A 5 102 Sdo Papierrente ü 71 tG
J duSrie Mi

Hewrichshall 4 081 G
Dessauer Gasgef 10 Id bGBerli AnHalter M g 114 60 Ä
Frennd konv 3 183, dÄGrufonwerk 23S, dHall Maschinen 12 226, b
Löwe H Co 10 3ZS bZeiZer Maschinen 16 238 bA
Fcister Nähmasch 0 28,40 B
Cröllwitzer Papier 10 164,75 b
Eilend Cattun 3 97, bG
Langensalz Tuchf 5 9Z, BGlanzig Zuckers 3 93 60 o
Körbtsdorf 0 101,50 bB
Kett Elbefchisf 2 71,70 b
Nordd Lloyd neue 7 12175
Bazar N/ 164 25 G
Berl Aquarium 2 6,50 G

do P otfabriZ 1 2
Deutsche Edison Gel 4

Zrepptner Werke 5 S9 10 G
Norbh Tapsten 6 119 GThüringer Salin 2 50 30 V
Wsstphäl St Pr 10 160 50 bG

Vimk Wtiev
Berliner Kassenv 4V 120 20 B

do Handelsg 9 159, Gdo Maklerver S N9 25 G
Braunschw Ban 4 101,70 tB
Darmstädter Bank 148 25 ö
Dessauer Credit 8

Deutsche Bank 9 Z61, dB
Disconto Comm 10 202,75 b
Dresdener Ban 7 32,75 bG
Geraer Credit S z 106,
Geraer Bank 2 37, SLeipz Creditanstalt 17ü GMagd Banks 4 103,10 G
Meining Hyp 40 4 98,75 G
Mtteld Trsditban 5 93,30
Natwnalb f Dtschld 2 108, bGNordd Bank 159 bA
O sterr Credit Anst SV 1 0 60 b
Petersb Diskonwb 1 145 25 G

do Internat 11 102 b
Preuß Bsdenkredit 5V 116 bBdo Ctr Bd 40 137,50 dO
Reichsbau 1ci3 80 b
Sächsische Bank 4 x 1 8 30 G
Weimarische Bank 0 50,75 bH

MergwerW dzHLttW AWe
Anhalter Kohles 12 130 10 B
Dortm Uutou 0

do St, P W L
Duxer Kohlen

do do conv

V

4

71,40 bG

40, E
79, oB

Köln Mü e 32,80 tG
Kon u Laurah V 1O7 73 i
Lauchhammer 94, B
Sachs Mtzstahl 7 150,50 A
S Th Bramlk S 7 131 b

do St Pr 5 7

Swlb Zinkhütte 1 35 Gdo St Pr 5 S 111,25 b
Westeregeln 0 160 dG

Deutsche

Anh D Pfauddr 100 25 G
do do 103 10 bG

Goth Pr Pfanddr I 6V 106,70 dÄ
Meining Hypothor 4 102 30 bG
do Präm Psüdr 4 12,,10 G

Nordd Grdcr Psör 4 102 APr Bodencr rzv 5 1133Z A
V Cent Sod rzb 5 115,10 Ä
Sadd Bodencred 4 102,50 B

LsiPZ Börss v 22 Juni
Sächs Reute Z 92,60 b
Altcnvurg Zeiz 4V 103,75 S
Anßig Tepltg 104,50 G
Buschttehrad I Em 5 L5 90 b
Altenburg Zeitz
Buschttehrader H

182 25 Ä
7 13 bGMg D Credit j 176,35 t

Leipziger Bank
Sächs Ban

127 50 A
4 o 110 GDörstewig RattN c 53,23 G

S Thür Brauui 7 132 50 B
do St Pr 5 o S 132 50 G

B S TH P St Pr 0 6Z S0 G
ZeHer Par u S A
Kickerraff Hall
Hak Straßenoaq

0 69 0153 G
33 B

0 165 B



MvMÄsitvn inKMZE Tisch KnrtrndrckrnMM
xr AArksrstrasss 14

Musprsed usMuss 169
ölnpksklt täglioli

Z s ZsrZ v MrÄke
in bskÄQQtsr ZNÄMät

zv OÄsrZ zi sI 1ISvlK lÄAsZ LTziü iu r
ZZiüvi s von M t,FO su

von 1 bis 4 Ukr
8pWMA k esrt XÄjHSM I SMM

Meüs llAMWK zum Besticken
sind in großer Auswahl eingetroffen

k UorvtWvdz
Älusilickireetor

Iliilt ii M Z vIz Kti K8v Ä
Resonator System Kaps Francke Apollo etc

stummer mg

ürvusss uuä NtStZel450 3600 Nk

Rkssi virts Zimmer

söisnet dis 12 Ildr deuc

UM IUUckVll

MlVSZ GUVI
in allen Längen offenren billigst

Ll
empfiehlt
billigst

H M si tkvi Mötzlicher Weg 4

Nachlaß Auttion
Dienstag den S d Mts Nach

mittags A Uhr versteigere ich Rath
hausgasie Nr 7 die zum M K Z D
lvr schen Nachlasse gehör Gegenstände

als Federbetten bestehend in Deckbetten
S Kspfkisien Ueberzüge Tischtücher
Betttücher Handtücher Z Bettstel
len ohne n Z Bettstelle mit Matratze
Stühle Spiegel Tisch versch Por
zellan und Glas sowie Küchen und
Wirthschafts Gegenstande als auch
einige Geldsachen

Ferner um 4 Uhr Nachmittags kommt
noch zur Versteigerung emaill Blechge
schirr Strohhüte für Damen n Her
ren Sonnen Regen n Touristen
schirme Merk Streichhölzer
Mmmsaclurwaaren

als Kleiderstoffe schn arze und bunte
Tücher Cattun Drell sowie

H We lÜK
als auch Wein in Vs Flaschen nebst
mehreren Neisekörbeu

gerichtl vereid Taxator
Von 11 Uhr Vormittags ist das Auct

Lokal am Dienstag geöffnet

Bekanntmachung
Am Montag den SS Juni B

1V Uhr sollen im Gasthause
grünen Tanne hier das zur
WRsrl iiVvsliz scheU Conenrsmasse
gehörige Waarenlager bestehend aus
Mannfaetnrwaaren jeder Art Her
ren u Kindergarderobe Bettfedern
öffentlich meistbiet nd unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen verkauft
werden Bieter haben eine Caution von
1 000 zu hinterlegen Das Lager kann
jeden Tag besichtigt werden

Egeln den 14 Juni 1888
i K GZii iÄvi Concursverwalter

H Feinsten Aftrachaner Caviar
KH Prima geränch Rheinlachs

Mecklenburger Spickaal
ßFrische Bratheringe

Frische Walderdbeeren
Neue Isländer Fettheringe
Neue Malta KartoffeZn
Rheinisches Apfelkraut
Aal in Gelöe empfing

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

LM Das rühmlichst bekannte NV
KeNstdern Kger

ZZiis i A Hl in Altona
bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme nicht
unter 10 Pfd

gnte neue Bettfedern f Ktt Pf das Md
vorzüglich gute Sorte 1,25 Pf
prima Halbdaunen nur 1,60 Pf
prima Ganzdannen nur 2,50 Pf NE

Verpackung zum Kostenpreis Bei
Abnahme von 50 Pfd 5 pCt Rabatt
Umtausch bereitwilligst

Prima federdichter Jnlettstoff
doppeltbreit zu einem großen Bett Decke

Unterbett Kissen und Pfühl
zusammen für nur ill Sl rlr

Mm liM kr mä
Federn a Pfund von 70 Pfg bis zu den feinsten
schneeweißen Schwanenfedern Damren von 3 Mark
an fertige Betten von 15 Mark an hat stels
großen Vorrath auf Lager

FZMWÄG9
Mathhausgaffe LS Ecke der Poststr

Versandt nach auswärts gegen Nachnahme Nachnahme Spesen und Verpackung frei

s

SSO

VApllw s WaMs

Srüäsrstrasso S
Vir Msi llslimsll äis usküliru ug in ilas

LolilAgsuäsr KosodÄts u Äsn WMÜiilitvSitvli ZZedillAuvAsn

1

ülläsn äuroli lins ststs lzssts sioksi sts unä kostsuki sis UllwrbrillArmZ ü rsr Ksläsr

SZ W UM vnwüdosjtisrll
suixkollsu vir dsi H potlisksuvsolisöl

KM Wts mä
unter äsu dWZstsQ unä Ziivs1 iZ8tsii LonMionsii

iiu uaä auk stäätisvlier sovis ItiuäUolisr Zrun cistüolis vsräsn strsnZ rosll
AstislläliM

W

Triumplistuhl
einfach

dito mit Armlehnen
dito mit Verlängerung

TrmmMuht
mit Armlehnen und Verlängerung Z

MGKGK ZRSMK

im Sitzen in alle Lagen verstellbar
von Ä,S Mk bis S,SV Mk Z
Billigste Bezugsquelle

M Mi öszcks AU
Schmeerstrasxe

3
S

SlaiiSi u Frislrkiimmk
alle Grützen u Qualitäten vorrätkig
Billigste Bezugsquelle

füs Wiederverköufev und
im Einzelnen

inZI
Schmeerstratze

Bitte genau auf Firma und
nnmmer zu achten

39
Haus

Kautschuk Stempel
als Automaten Berlogne

Federhalter
NISÄ ZIültÄStvIUPvI

fertigt in allen Größen
KWAHGZMck ßMKZA

Ml llklltM ttt
Schmeerftratze

GGGGOOOGOVHGGW

Ltzn s 5s Sv/ aA s VFki Sei sebumZe LamZss 2 Mir L atak F S atis ü Luc/ckanÄ iA
orm

zur VN Zl i Sn MWisG
UZ SwK MeaSsMv

Sei ZG 5u i 7 MZir Zi Ä Na wIlir Ztv

rmtsr Uit vii iiung von rl TT GÄsr v Z aus IZerlm Hsrrn N
aus Lltona Hsri Q MS ZZsrllii

UQä einem

Xuurnierirte Llllet Z Nark 3,00
1,50 dei Herren 8rllrmiriniQsrirts

c Ltstr sse 9

k
G

Z

iLillets kür ÜMxoisQ a 0,75
llexts Z 0,20 IOg selkst Billets kür 2ulwrer äs MtZIiecker Ducke ckes Oouoerts 9 Illlr
I Ilnuuroruerirte Billets u exte am LoneerttgAe dei Hrn Lustos am Dom

K SsZ ZN Fusii Z888 Äs Äi 4 /z LlZzz

ÄVI

MWM SSöWMKMD LG
in cker MckArcke

Oratorium kür Lllor Lolostimwsu uuü Orellestsr vou A suckelssollu

Loll rau
räuleir

Herr Z5 i Zxvi t
Herr IZriK

l

aus Oresckeu

uuaLiutrilts artsu uummerirt s 3 Nk uuuummerirt z 2 Äic Ltuckeuteu
Getragene Herren n Damenfachen k I Zeliüter arteu Ä 1 Nil so N is Lexte A 20 kA sillck iu cksr NusiliAlisullÄuckluriA vou

Frau kl Ulrichstr 1 b part H lk t vkvZ LarküsserstrASse 19 üu ü deu

Weihe
UUd

S l
nd Kamine desgl

Küchenöskn und
BsldenurichwmM

in jeder Stylart und Ausführ
ung empfiehlt billigst

GriM Klimr
STisüs

gr Klausstraste 34
Reparaturen werden schnell und sauber
unter sachkundiger Leitung ausgeführt

FziiiF VivrlÄiZÄvi
Mut izrizt

ZZvZi MAiZ

Svr K evrvii

HvriuKvz
Zivil ii z 6 it Zivl IK WZiv iit ZzdiZzuii

ni 1 im vI6sS vIi itvs i ii Kv
in WoiiiII ii L rHVsi sj vv a Dose 1,25

empfiehlt

AMZTSS WGÄZA G

Beldmckdilder
i Stück s Pfg

Kummi fri8ii kSmme
11 Qual Stück
I Qual l Stück S Pfg

sind wieder eingetroffen im

Halleschen
Universal Bazar

Geiststrahe SS

in Fuhren und Korben sowie Hau
spähue verkaufen

Mansfelderstraße

Für den redaktionellen und Zuseratentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann iu Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Urichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 BsilsgEN
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